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Volks freund Samstag , T . Oktober 1?21

fius der Partei
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Brztrksvrrband Baden
Ten Sekretären und Ortsverernsvorstän -Len zur Kenntnis , daß das Material zur Abrechnung fürdas 2. Vierteljahr 1921/22 allen Ortsvekeinskassierern zu-

gesandt wurde .
Den Bestimmungen unseres Lrganisationsstatuts ent-sprechend, sind die Abrechnungen sofort fertigzustellen undan die Adresse : Karl Hahn , Mannheim , R 3, 14II ,ernzusenden . Mit der Einsendung der Abrechnung sindauch die Geldbeträge unter Benützung der dem Ab-

rechnungsmaterial beigefügten Zahlkarte dem Post-
scheck-Konto des Bezirksvorstandes (Nr . 29 570 in Karls -ruhe) 'zu überweisen.

Spätestens am 10 . Oktober muß der Bezirks¬vorstand im Besitz sämtlicher Abrechnungen und Geldersein. 1 0rtsvereine , die bis zu diesem Termin nicht abge-
rechnet haben, werden durch V e r ö f f e n t l i ch û n g in derParteipresse an ihre Pflicht erinnert .

Mannheim , 21. September 1921 .
1, .. Der Bezirksvorstand. % A. : Karl H a h

'
n.

Wahlfondsquittung . Für den Wahlfond sandten ein :Durmersheim 461 Jt , Büchenbronn 100 M, Staufenberg 145 . «,Gaggenau (2. Rate ) 300 .« , Wilferdingen 80 .«, BischweiertOOJf, Knielingen 200 Ji , ein „ Republikaner" 200 .C ,Das Parteisekretariat : Oskar Trink §.

Gemeindepolitik
Der „rücksichtsvolle" Geheimrat

H. Grünwettersbach , 25. Sept . Mittwoch , 21 . £■? . MtS.,faitt vom Bad . Bezirksamt Durlach die Mitteilung , daß amDonnerstag , 22. ds. Mts . , also am nächstfolgenden Tag . eine
OrtSbereisung durch Herrn Geh. Rat Dr . Maps stattfindensolle, wozu die Ortsbehördc zu erscheinen habe. Tie Orts¬bereisung wurde außerdem ortsüblich bekannt gemacht mit demHinweis , daß diejenigen, die eine Beschwerde oder irgend sonstvorzubringen haben, dies bei der Ortsbereisung Herrn Geb.RotMays persönlich vortragen können . Die hiesige Ortsbehördcgab sich trotz verspätetem Eintreffen der amtlichen Ankündigungdes Besuchs die erdenklichste Mühe, um vor den Augen desHerrn Geheimrals nicht in ein schlechtes Licht zu geraten . Siewar am „großen" Tage pünktlich und vollzählig zur Stelle undwartete geduldig der Dinge , die da kommen sollten. Auch warvor dem Rathause eine stattliche Anzahl Bürger versammelt,um dem Herrn Geh Rat ihre Wünsche und Beschwerden vorzu¬tragen . Aber vergebens hatte sich die hohe Ortsverwaltung

'
tnGala geworfen ; anstatt des Herrn Geh.Rats kam die tele¬

phonische Nachricht , daß die Ortsbereisung nicht stattftndet, dader Herr Geh.Rat — fein Fuhrwerk bekommen hätte, um nachhierher zu fahren . Unser Bürgermeister mußte nun den vordem Rathause versammelten Bürgern die Mitteilung machen ,daß ihr Warten vergebens sei, Herr Geh .Rat habe kein Fuhrwerkerhalten . Mit verblüfften Gesichtern und großem Aergcrnisüber die unnötig vergeudete Zeit verließen die Bürger dasRathaus .
Run richten wir an den Herrn Geh.Rat die Frage, werden Arbeitern für ihre unnötig versäumte Zeit anfkommt?Unsere Ortsverwaltung ist nicht von Leuten zusamurengesetzt ,die einen solchen Ausfall verschmerzen können . Wir baben

auch Leute darunter , die tagtäglich stundenweit laufen müssen ,um sich und ihren Kindern das Stückchen Brot zu verdienen.Was würde der Herr Geh.Rat tun , wenn sich eine vor das Be¬zirksamt geladene Ortsbehörde erlauben würde, nicht zu er¬
scheinen ? Solche Vorkommnisse hätte man vielleicht in den
„früheren " Zeiten einem Staatsbeamten nicht übel genommen.Es hätte damals Niemand gewagt, einem Geh.Rat zuzumuten,wegen einer ländl . Ortsbehörde eine Stunde zu Fuß zu gehen .Aber heute im republikan -schen Staate meinen wir, sollte soetwas einfach nicht Vorkommen . Dem Herrn Geh .Rat hätte dieStunde Spaziergang sicher nichts geschadet, auch hätte er damit
seiner Ehre keinen Abbruch getan . In unserer Ortsbebörde
find ergraute Männer und Familienväter , die täglich bei Sturmund Wetter stundenlang zur Arbeit gehen müssen , einige sogarschon über 40 Jahre lang . Die hiesige ArLeitepschaft richtet an
die maßgebende Stelle die dringende Bitte , Herrn Geh.Rat da¬
hingehend zu belehren, daß die Bürgermeisterämter auf dem
Lande nicht auf diese Art und Weise behandelt werden dürfen.

Der badische Städtebund (Verband der mlttleren Städte ,hielt kürzlich in Offenburg eine Sitzung ab . Er beschäftigtesich dabei u. a. mit dem Gesetzentwurf über die Erhebunge in er Woh nabgabe , zu dem er weiterhin an seinem frü¬heren grundsätzlich ablehnenden Standpunkl festhält . Zum min¬
desten müsse verlangt werden, daß alle Städte mit nicht mehrals 4000

^Einwohnern nicht in die Wohnungsvcrbände kommen .— Tie Schaffung der Möglichkeit einer Gemeindesteuer aufWanderlager und Hausierhandel wurde für notwendig gehalten.— Tie Erhöhung der Beamrengehälter soll naa,der vom Reich getroffen Regelung auch auf die städtischen Be¬amten Anwendung finden; nu% wird die Zahlung der Kinder¬zulagen bis zum 16. Lebensjahr wie bisher beioehalren . — Fürdie -L u st b a r k e i t s st e u e r soll eine Musterordnung für diemittleren Sädte ausgearbeitet werden. — Betont wurde noch ,daß die Frist, wonach Ansprüche aus dem nach dem Steuerver -
teilungsgesetz geblideten Lastenausglercksstock bis zum 1 . Oki.eingereicht werden müssen , viel zu kurz ist . Verlangt wurdoeine Verlängerung der Frist und Aufstellung von Grundsätzenfür die Anmeldung von Ansprüchen im Benehmen mit denStädteverbänden .

flus dem Lande
Bulach, 30. Sept . Mit dem heutigen Tage verabschiedetsich die seitherige in der ganzen Umgebung bekannte und be*liebte Wirtin Fron Zöll . r von der Führung der Wirtschaftzur „Krone"

. Gleich nach dem Falt des Ausnahmegesetzes undmit der Gründung des Sozialdemokratischen Wahlvercins warcs der frühere Wirt und Genosse Jos . Zöller , d'er die damaligenGenossen bei sich aufnahm . Leider mußte der Wirt nur zufrüh aus dem Leben scheiden und die Weiterführung des Ge-
schästs seiner Frau überlassen, die durch aufopfernden Fleißbis zum heutigen Tage der nicht immer leichten Arbeit oblag.Dreißig Jahre hindurch war es die Herbergsmutter der Sozd.Partei . Die Sozd. Partei fühlt sich deshalb verpflichtet , derFrau Zöller für ihre Mühe , Arbeit und Opfcrwilligkcit den herz¬lichsten Dank auszusprechen. Möge es ihr vergönnt sein , de »Rest ihres Lebens in wohlverdienter Ruhe bei ihren Ange¬hörigen z» vollbringen . So wie die Partei bei ihr groß ge¬worden, Hofen und wünschen wir, daß sie bei unserem Gen.Alb . Roth , dem jetzigen Inhaber der Wirtschaft weiter wachsenmöge .

Teutschneureuth, 30 . Sept . Zu unserer Meldung vom27 . September über die Kontrolle der Schnapsbrennereicn hierwird uns mitgeteilt, daß die Kontrollbcamten nicht der Krimi¬
nalpolizei, sondern der Zollverwaltung angehörten.

Konstanz, 29 Sept . Aus dem Hegau wird den „ Konst .Nachr .
" gemeldet: Die Kartoffelernte ist ^ iin vollen

Gange , seit gestern steigen die Preise wieder. Der Preis proDoppelzentner betrug in letzter Zeit 100 Zk, seit gestern 120 M.

Gerichtszeitung
Wegen Doppelehe hatte sich der Zuschneider JohannBitte ! aus Omersbach zu verantworten Gegen Bitte ! war

Anklage erhoben, daß er eine Ehe eingegangen hat, bevor die
frühere Ehe alz nichtig erlärt worden war . Nachdem nun die
nötigen Urkunden erhoben waren , stellte sich heraus , daß die
erste Ehe am 27. 2. 13 geschieden war , und die zweite Ehe erstam 27. S. 13 geschlossen wurde. Bittel , der wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugs eine 6monatige Gefängnisstrafe erhaltenhatte , mußte von der Anklage wegen Doppelehe freigesprochenwerden. Die Kosten des Verfahrens und der Verteidigung wur¬den der Staatskasse auferlê gt.

Falsche Anschuldigung. Ter Karl Gauweile r - aus
Kaiserslautern war durch Urteil des Schöffengerichts Karlsruhe
wegen falscher Anschuldigung zu 4 Monaten Gefängnis , unter
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von3 Jahren verurteilt worden. Gegen dieses Urteil legte die
Staatsanwaltschaft und der Angeklagte Berufung ein . Gau¬weiler hatte sich im Jahr 1920 von seiner Frau scheiden lassenund sprach im Mai ds . IS . mit dem ebenfalls mit der Geschie¬denen verheiratet gewesenen Zeugen, Gauwciler setzte ' daraufeine Anzeige an die Staatsanwaltschaft auf , des Inhalts , daßder Adoptivvater seiner geschiedenen , unzurechnungsfähigen Fraumit dieser Unsittlichkeiten begangen habe . Der Zeuge habedann auf seine Verantwortung die Anzeige unterschrieben und
zur Staatsanwaltschaft gebracht, weil er die Angelegenheit
untersucht haben wollte. Ter Staatsanwalt verlangte Er¬
höhung der ausgesprochenen Strafe , während der Verteidigerin Anbetracht des Vorlebens des Angeklagten, der bestandenen
ehelichen Verhältnisse und des Geisteszustandes der Geschiede¬

nen, den Antrag auf Freisprechung stellte . Das Urteil lautet«auf Zurücknahme der beiden Berufungen .
Wegen Sittlichkeitsverbrechens war der Schreiner PhilippA n s e l in aus Karlsruhe , der bereits früher wegen des gleichen'

Verbrechens 7 Monate Gefängnis erhalten hatte, angcklagt .
Anselm wird beschuldigt , sich in der Zeit vom Dezember 1919bis zum Mai ds. Js . iviederholt an dem von seiner Frau indie Ehe eingebrachten, jetzt 14 Jahre alten Mädchens vergangenzu haben. Der Angeklagte war geständig und wurde wegenVorgehens gegen 8 176 Zttf . 3 R.St .G .B. zu drei Jahren Zucht.
Hans verurteilt , wovon zwei Monate als durch die Unter¬
suchungshaft verbüßt gelten.

Plus der Stadt
* Karlsruhe, 1. Oüober .

s. Grünwinkel . Der Gesangverein „ L i e d e r t a f e I"
hatte auf « onntag nachmittag seine Vereinsangchörigen,Freunde und Gönner zu einem Konzert in den großen Saal
des „Kühlen Krug " eingcladen , das äußerst zahlreich besuchtwar . Tie Vortragsordnung , die in ihrer zweiten Hälfte den
heiteren Teil vorsah, wurde durch das Baumannsche „Der Lenz
zieht ein" und „ Elslcin von Cant " von Filke von dem etwa
50 Mann starken Chor unter der sicheren Führung seines Diri¬
genten, Herrn Hauptlehrer Otto Landhäuher , klangschönund rein eingcleitet. Auch die weiteren Männerchöre, beson¬ders der von Musikdireklor Emil Landhäußer aus Mannheim,eines Bruder des Vereinsdirigcntcn , komponierte sehr schwere
Chor „Halloh, ein junger Tag erwacht "

, der mit Rücksicht auf
die geringe Sängerzahl ausgezeichnet wiedergegebcn wurde ,
bewiesen die gute Schulung der Sängerschar . Das hier bestensbekannte Landhäuhersche Männerguartett aus
Mannheim, das nur eigene Koniposilionen seines Dirigenten,
Herrn E . Landhäußer -Maiüiheim, zum Vortrag brachte , ver¬
fügt über ein ganz ausgezeichnetes Ltimmcnmateval , wie es
wohl so harmonisch vereinigt selten zu finden sein wird . Tie
dargebotenen Lieder lösten durch ihre glänzende Wiedergabe
nickt endenwollenden Beifall ans . Angenehme Abwechslungboten die Baritonsolis des Herrn Konzertsängcrs I . Welker
und das humoristische Solo ^ on Herrn B r u n n e r lbeide Mit¬
glied des Quartetts ) . Tie Solisten mußten sich zu wiederholten
Dreingaben verstehen. Ter Gesangverein „Liedertafel" hatte
mit seinem Konzert den Beweis erbracht, daß bei ihm die san -
geskunst eine eifrige und erfolgreiche Pslegestätte gefunden
hat . Tie Veranstaltung hat sein Ansehen gefestigt und geför¬
dert und ihm zweifellos auch neue Anhänger zugesührt. — Im
Verlause Ses Abends gedachte ein Mitglied des Landhäußerschen
Quartetts der Oppaucr Opfer . Ein zugunsten der Ünglück-
lichen veranstalteter Postkartenverkans ergab einen Ueberschus;
von 300 ^« , welcher Betrag dem Ludwigshafener Hilfsansschutz
überwiesen wurde.

^ Arbeiterbildungsverein . In seinem am Montag abend
gehaltenen Vortrag über „ Schlaf und Traum " ging der
Vortragende Herr Dr . med . Alfred R o t h s ch i ld von dem '
Gedanken aus , daß der menschliche Körper einem großen Fabrik,
betriebe gleiche, in dem mit großer Genauigkeit gearbeitet werde .
Auch im körperlichen Betriebe wird Tag und Nacht gearbeitet/
allerdings mit geringerem Aufwand während des Schlafs. Tee
Schlaf stellt einen Zustand dar , bei dem die bewußten Tätige
ketten unseres Körpers , wo der Wille vorherrscht, aufhören mit.
dem Zwecke , daß für die im Wachzustand ausgcbrauchte Energie
Ersatz geschaffen wird . Ter Schlaf stellt ein Seelenleben für
sich dar , in dem sich uns die Welt der Träume erschließt . Unser
Traumleben zeigt ganz charakteristtsche Eigenschaften — in der
Regel werden Träume durch gleichgültige Tageserlebniffe aus-
gelöst . Ethik und Logik sinken im Traume herab. Kritisch bc-
handelt der Redner die Traumtheoricn des Wiener Professors
Freund , für den jeder Traum den Charakter der Wunscherfül -
lung zeigt oder die Erfüllung eines unterdrückten Wunsches .
Praktisch wichtig ist die Kenntnis der Spmbolbcdeutungeu des
Traumes , da sie oftmals den Schlüssel für rätselhafte seelische
Störungen bieten . Der Redner schloß dann seine hochinter¬
essanten Ausführungen mit einem Vergleich des Wach- , Schlaf»
und hppnotischen Bewußtseins und schilderte noch das Verhalten
des Nachtwandlers.

'An den anregenden Vortrag schloß sich eine
lebhafte Aussprache, in der manche ' Zweifelspunkte durch den
Vortragenden ihre Aufklärung fanden.

Schriftleitung : Gesrg Schöpf »». Verantwortlich: für Ar¬
tikel. Politische Uebersicht und Letzte Nachrichten Hermann Kadel ;
für Badische Politik . Lur dem Lande. Gemeindepolitik. AuS der
Partei . Gerichtszeitung und Feuilleton Hermann Winter ; füc
AüS der Stadt , Gewerkschaftliches , Soziale Rundschau , Genas«
ienscboft ' bewegung. Jugend und Sport , Briefkasten Josef Eiselrrfür den Anzeigenteil Gustav Krüger , sämtliche in Karlsruhe,

Es ist nickt nur das beste , >
sondern auch im Gebrauch billigste Waschmittel . i

Wenig Arbeit — geringer Kohlenverbreuch
größte Billigkeit !

Achten Sie auf diese Vonü ^e and kaufen Sie nur Prnll . "■

Alleinige Fabrikanten : HENKEL 81 CIE ., DÜSSELDORF ,
euch der „Henko ", Henkel '« Waadt* und Blekh-Sodo.

# Spar - Woche 6124
Durch billigen Einkauf guter Ware Ist bei mir Gelegenheit geboten

viel Geld zu sparen '—
Herbstmäntel von Mk. 110 an , Wintermäntel von Mk. 95 an ,Regenmäntel „ „ 145 „ Seidenmäntel „ „ 230 „Jackenkleider „ „ 125 „ Röcke „ „ 24 „. Kleider, Kostüme, Röcke , Blusen aus Seide .

E Wollkleider. Voilekleider, Waschkleider ,E ' Waschblusen , Wollblusen, Unterröcke , Prinzessröcke^ zu staunend billigen Preisen
Keine Ladenspesen Keine Personalspeten

£ Daniels Konfektionshaus
Tel. 1846 Karlsruhe Wilhelmatr. 34 1 Treßpe
Billigste Bezugsquellen Damen -Konfektion

3 Eisenbahn - AaggonlaOungrn

Scfotaf * Decken
eingetroffen . Gewicht per Decke über 2 Pfund , Größe

ca . 140/180 cm 2073
preis per Decke 32.— Mark
Versand erfolgt von 2 Stück an per Nachnahme. Ab¬
gabe nicht über 10 Stück an einen Kunden. Wenn

nicht entsprechend, Geld retour.
Dersaudgeschiist3os .Mtt. Weideutt . Sberpfalz
AcltesteSu. größtes verfandgefchäst der Art am Platze

Kragen-imi Schorpp
wäscht und bügelt in alt
bekannter Ausführung . 8851

Annahme stellen ln allen Stadtteilen .

Montag Dienstag
3 . Oktober 4 . Oktober =

bleiben unsere Geschäftsräume wegen Feiertage

geschlossen .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimimiitiimmmiiiiiiiiiiiiiiiii

Möbelhaus i ^ Bär
Karlsrahe , Kaiserstrasse 115 (EingangAdlerstrasse )
Oifenbnrg , Hanptstrasse 5S , neben „Rhein. Hof“*
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Spezialhaus kür Lebensmittel
Verkaufsstellenin allen Stadtteilen

Karlsruhe-Pforzheim
Beachten Sie unsere Tagesinserate!

Süddeutsche Disconto =
gesellschaft A . G.

Filiale Karlsruhe
Kaiserstrasse 146 gegenüber der Hauptpost .

Veit L. Homburger
Karlstraße 11

Telephon 35 , 36 , 208 , 4835 , 4836.

Badische Bank
Mannheim - Karlsruhe

Hinterlegungsstelle f . Mündelvermögen .
Stärk - und Hauswäsche jeder Art

Wäscherei Bardusch
Filiale Karlsrahe Kreuzstr . 7, Teleph 2101
Dnrlach , Schloßstr . 3 , Ettlingen , Teleph . 61

Beste Bezugsauelle für zuchemren
Verkauf nur an Wiederverkäufe!-

Spezialität : »Aeska -Karamellen “

AdOlf SpBCh, Zackerwäreniabrlc
Karlsruhe i. B.

Louis L. Stern L Cie.
Faßfabrik

( Fässer jeder Art und Grosse ).
Karlsruhe und Berghausen bei Ourlach-

Gefclräftliche Sondfchau u. Zeltungs Dauer-Fahrplan A-
>. Oertel

Kaiserstrasse 101 —3

Wäsche - und Beffen -flussfaffungim

Musterschutz

Ornslein&Scüarz1Kaiser - u .
Kreuzstr .

Ecke
Billigste Bezugsquelle für

Herren- und Knabenbekleidung .
Reserviert

für die

lianterbergf - Zigarettenfabriken .
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Möbelk ^nfhans Gast . Friedrichs
Markgrafenstr . 24 und Kronenstr . 40 (ehern. Hotel Geist) .

Karlsruher
LehnnswsiGherung a. 6.
nraais

'
Mamalna fersariaais - losialt -

Versicherungsbestand Mitte 1921 :
1 Milliarde 510 Millionen Mark .

Zugang 1910 : 410 Millionen Mark .

„Karl Dietsche “
Butter und Käse — eu gros - en detail

Amalienstr . 29 Telefon 120.

Konditorei and Cafe
Kaiserstr . , Ecke Douglasstr . Tel . 1288 .

Konditorei und Cafe Karl Ringwaid
Karlsruhe , Wilhelmstrasse 19 — Tel . 4240 .

Geschwister Allmendinger
Schokoladen — Confltttren

Kaiserstr . 140 — Waldstr . 38 — Tel . 3573.

F. Baasback,
Telefon 1468.

B . üdenheimer “ S 1
Liköre — Obstbronnerei — Karlsruhe i. B.

Mb. Brogli & Go., Lebensmittel
Büro : Viktöriastr . 18. Filialen : Am Mühl -

burger Tor . Mathystr . 35 . Adlerstr . 14.

lös . Sciiaeider, Wurst- und Fteisebwaren
Eibprinzenstr . 28 . — Telefon 870 .

WölilM Ziprren-Haas
Kolosseum -Vorverkauf . ■

Kaiserstrasse
Ecke Herrenstr .- Telefon 3871 .

Zigarrenhaus Pet Best, Spezialhaus feiner deutscher
Fabrikate , Kaiserstrasse 113 , Ecke Adlerstr .

H. Brodführer .
°

Fahrräder — lähmasehinan — Zaisfiör — Kegaralaren .

ff Geschw. KNOPF KamsRUHE 1
V Badens grösstes Kaufhaus für alle Artikel m

^
des täglichen Bedarfs

^

Bankhaus Straus L Go.
Friedrichsplatz 1 . >

V. Heu pal —
Schirmfabrik 0 . in. b . H.

Regen- und Sonnen-Schirme, Spazier -Stöcke
KatnerstraBe 201 — Telephon 3888 — Fabrik : HervenstvaBe 46 .

Schröder & FränKel
feine Mass-Sthn idtreL

Konfektionshaus „Hansa“
Herren - und Knabenbekleidung in grosser Auswahl

zu mässigen Preisen
WkRtWEW Allgemeines WWWWW

Christian Kiefer
Kohlen < Koks • Briketts > Holzkohlen

Karlsruhe i . B.
/tvJ/.us mw. Cafes ,

Oasth. z. Golü. Hirsch. Kaisersir .129 . M
restaurant . reichh .Mittags - u .Abendtisch eig.
Schlächterei,tägl .alleSorthausg .Wurstwaren

CAFE BAUER
Täglich Künstler - Konzert

Violin -Virtuose Dolezel

mm Bekleldnng . Schuhe. Pntz MÄN
Adolf Stein Nachf.

Inh . : J . W e i s s

fiir Herren- u .
"

fertig und nach Mass
Kaiserstraße 233 , Ecke Hirschstraße

I. Etage — Telephon 1860.

Leonhard G ret
Karlsruhe , Marienstr . 27

Ms Lager fertiget* Herren- u. Knabenkleitier
sowie neuester Stoffe zur . Massenfertigung .

Karl Fuchs , Kaiserstr . 205 I.
2750 Teleph . 2750

Feine Herrenschneiders !
Sportbekleidung und Livreen

Reichhaltiges Lager In - und Anslandstoffe .

W . Boiänder
Spezialhaus für

Bekleidung u . Ausstattung

EugenLoew - Hölzle
Kaiserstraße 187

SchL ti Llwaren .

Spiegel &Wels Nachf ., Inh, : Gebr . Hirsch
Telephon *1052 KAISERSTRASSE 166 ’ bei der Hauptpost

Grosses Spezial - Geschäft für beste

Herren - und
"

fertig und nach Mass .

Karlsruhe Fil .Duriacn
Kaiserstr . 174 MLSRUHp Haupbtr . 30
Fernspr . 5218 Fernspr . 20

L. Weingand, Putz- nnd Modewaren
Philippsir . 1 , gegenüber der hatk . Kirche.

8 . Rosenbusch , Ka serstr. 137
Spezialhaus für Dam ; n- u . Kinderhü ’e

Geschw. ßufmano , Kaiserstr. 122
DAMEN • HÜ t E

Gebr . Ettlinger
Spezialhjj *i$ für Besätze und Spitzen
und sämtliche Zutaten für die Damen¬
schneiderei . Handschuhe , Strümpfe ,

Woilwaren , Kinder -Ausstattung .

Leipheimer&Mende
Spezialgeschäft für

Mannfakturwaren '

Fa .
Carl Frey .

I Kaiserstr . 99 Heeren artlkel Teleph . -3228
Wilh . Rinkier
Emil Feifikohl x Uhren • Goldwaren

Kaiserstrasse 67

UHREN , GOLDWAREN und TRAURINGE
| J . HILL ER , WALDSTR . 24

Helnricn Schiert Nacnt.
Kurzwaren für W' Iederverkäufer

STRUMPF - HAUS

RudoSfVieser
Kaiserstr . 153 Telefon 740

A imanisr i [ - stock.
ülannfakturwaren nn «l Aus -

stattungsartlkcl zu enorm billigen Freisen .
Aussteltsag Ecke Kaiecr- ntfd Pouglasstrasse (Hanptpost)

Möbelhaus Gebr. Käi > rer
Hauptlager : K»rlsruhe -Sähffinrg , Philippstrasse Sr . 19

August Erb , Kaiserstr. 115, Tel . 2658
' Kuiz *, Weiss - , » oll - und Mode - Waren

Adolf Kahn , Rheinstraße 16
Manufa -tur nud Weiss waren

An- und Verkauf Levy
Markgraff'BStr. Z? Telephon Nr. 2015

Kleid r , Stiefel , Möbel, AntiqnHaten , Schmucksac cn etc.

August Mayer, Karl-Friedriciistraße6
Weiss waren Gross - und klein - Verkauf

Mmüilsr, Karlsruhe l . B„ ,Samen -
Haudinng

Inh . : Camill Hans Klasterer
Am Ludwigsplaiz Telephon 5435 .

DD Lebens- n . Ge iifimittel. Zigarren

Gebr. Hensel
8ro9schiäcAtere ] ,FiejSGliiiiiaren!a$)ri !i

Telephon 71 und 571
LebsnsbedQrfisisverelB Karisruaes. g. a . a. n.
33 Verkau s-Stehen iür Koimiiai - vVare « in
Karlsruhe und Ettlingen . — 1 Verkaufsstelle
für Scnubwaren . — Eigene Bäckerei , Weine ,Biere , Hoiz und Kohlen .

Städt . Fischhalle Karlsruhe
täglich geöffnet :

Telephon 4707 und 4680 .

Aretz & Go.,
*

LinoleumKrankenpflege-Artikel -
Wachstuche

Kaiaerstrasse 215 Telefon 219

Spezial -Kofferhaus

Geschw. Sämmle
Kronensfrasse 51

Reisekoller , Iuhrwvu, Daeiefltaseleuw.
C. Garbrecht Inhaber : Carl Vohl .

Spielwaren :: Kaiserstr . 193 .

Frledr. BlOS, Praktische Geschenkartikel ,
Leder - und Parfümerien , Kaiserstrasse 104 .

Kappes & Kluge,
Sämtliche Toilettenartikel . Puppenklinik .

Nähmaschinen -Fabrik Karlsruhe vomais

Huld
4

Karlsrubo
HAID .

& Neu
in Baden.

lieber 2 Millionen im Gebrauch .
Gegründet 1860 . Ca. 1500 Arbeiten.

Franz Happes. Nä !imas ;iiinen , Faiirräder -
Reparaturwerkstätte , Kaiserstrasse 172 .

Carl ßhrjeld , Näimasihinen , Fahrräder.
Kaiserstraße 99 , Telephon 102 .

J. Ettlinger & Wormser , Karlsruhe / Baden .
fsiöM s, Id. M > Bit . Biseo. Eisenvarau und Helalls .

Rosenfeld & Co .
. Eisen — Metall — Grosshandlung .

J. C. Mosetter Nachfolg ., Kaiserstr . 227 .
Spezialgeschäft .fUr- Büroeinricatung u., Bürobedarf Fern -
spr . ^ 172» \ erkaufs 'iteilen : Kehl a. Rh . , Ludwigsbafena . Rh.

8 . Krämer , Möbel- und Bettenhaus
Kaiserstr . 3Q , Telephon 4263 .

Schlafzimmer ; Wohnzimmer , Küchen , Diwans und alle jSorten einzelne Möbel. Billigste Preise .
:: Culante reelle Bedienung . : : ::

M *
für hochwertige Qualitäts -Zigaretten !

Otto Mayer
Drogerie , Wilneim -
str . 20, Etlu Selälienstr

Paul Hügel , Stiiius-
Sir. 19. Arbeiterwäsctie
jeder Art , linlätiu .’iarau
tun- Wiiss - uai Wöliwaren

Rolz -Gutmann , Kaiserstr. 109
Übernahme kompl . Wohnungs - Einrichtungen

Mosel, gaTE2 Elnrichfunpn, Einzelmöbel, Bstien
Billigote - Preise ! E P P L E, Steinstrasse 6.

ßehr. Kaufmann, Furniergrosshandlung ,
Gottesauerstraße 30 . Telephon 5429

Mnsikalien - naiidlung
Instrumente

Kaiserstr , Ecke Waldstr .
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